
Die Bayerischen Staatsforsten pflegen die Wälder des Freistaats Bayern  
nach dem Grundsatz „Nachhaltig Wirtschaften“. Drei Bereiche sind da-
bei in Balance zu halten: Erstens soll der Wald vorbildlich gepflegt wer-
den und der Lebensraum seltener Tier- und Pflanzenarten geschützt 
werden. Zweitens ist der Wald für die Menschen da: zur Erholung, zum 
Spielen und als Arbeitsplatz im ländlichen Raum. Und drittens sollen 
die Bayerischen Staatsforsten wirtschaftlich erfolgreich sein.
Rund 2.900 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in 41 Forstbetrieben und 
der Zentrale in Regensburg sorgen für eine nachhaltige Entwicklung im 
bayerischen Staatswald.
Weitere Informationen finden Sie unter www.baysf.de
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Bayerische Staatsforsten · Forstbetrieb Kipfenberg

Der Forstbetrieb Kipfenberg im Herzen Bayerns im Naturpark Altmühl-
tal ist auf kalkreichen Juraböden von artenreichen Buchenwäldern 
und auf den Albüberdeckungslehmen durch Fichtenbestände geprägt. 
14.000 Hektar Wald sind für den Wasserschutz ausgewiesen. Der von 
der UNESCO zum Welterbe deklarierte rätische Limes verläuft auf  
10 km durch den Forstbetrieb. Die Jurawälder sind Lebensraum für 
Baumarten wie Eibe, Elsbeere und Mehlbeere. Vom Bewuchs freige-
haltene Trockenrasen bieten Lebensraum für Apollofalter, Laufkäfer 
und Heuschrecken. In den Altmühleinhängen brüten Uhu und Wander-
falke. Auf unzähligen Rad- und Wanderwegen kommen die Erholungs-
suchenden in dieser landschaftlich reizvollen Region auf ihre Kosten.

Forstbetrieb Kipfenberg
Bayerische Staatsforsten AöR 
Forstbetrieb Kipfenberg
Eichstätter Straße 6
85110 Kipfenberg

Tel.: 08465 - 9417-0
Fax: 08465 - 9417-26
info-kipfenberg@baysf.de
www.baysf.de
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 Dörndorf
 Kipfenberg
 Rapperszell
 Pfünz
 Gungolding
 Kösching
 Breitenfurt
 Schernfeld
 Rupertsbuch

10 km


